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Abbildung 1: Größenordnung des funktionalen Analphabetismus

Literalität Alpha-Level
Anteil der erwachsenen 

 Bevölkerung (in Prozent)
Anzahl  

( hochgerechnet in Mio)

 α

α

α 3

Zwischensumme 14,5 7,5

 α 4

> α 4

Summe 100,1* 51,6

Quelle
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der Teilnehmenden an Alphabetisierungskursen

Fehlendes Selbstwertgefühl, negatives Selbstbild,
mangelndes Selbstvertauen

Diskriminierungserfahrungen im Alltag,
Angst vor Entdeckung

Negative Erfahrungen
im Elternhaus:
Vernachlässigung, Ge-
walt, Gleichgültigkeit,
desolate sozioökono-
mische Situation, 
frühe Übertragung 
von Verantwortung 
etwa für jüngere 
Geschwister, lnstru-
mentalisierung; erste 
Fluchthandlungs-
schemata können sich
entwickeln

Vorenthaltene
Kindheit

„Schonzeit“ entfällt
nach der ersten Klasse,
Disqualifizierung
(Sitzenbleiben),
Ignoranz und Aufgabe
des Schülers („Mit-
ziehen“), Degradie-
rung (Sonderschule), 
fehlender Schulab-
schluss; Diskriminie-
rungskontinuität;
Biografische Basis-
dispositionen können
sich entwickeln

Schwierige Suche nach
einer Lehrstelle/
Arbeit; fehlende Lese- 
und Schreibkompe-
tenz verhindern eine 
Einstellung oder 
führen zum Ende 
einer Anstellung; 
geschlechtsspezifische 
Unterschiede sind 
bestimmend bei der
Frage, ob ein Beruf
erlernt wird oder nicht
(„als Frau heiratest du
sowieso“)

Schleichende
und manifeste

Schulverlaufskurve

Fremdbestimmung
bei der

Berufsfindungsphase
Fehlende,

unzureichende,
unsichere

Schriftsprachkompetenz

Vermeidung
schriftsprachlicher
Anforderungs- und

Gebrauchssituationen

Entwicklung vielfältiger,
teils kreativer

Vermeidungsstrategien

Quelle
, 
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